Zeitschrift: Der grosse historische Appenzeller-Kalender auf das Jahr ...
Herausgeber: Johann Ulrich Sturzenegger
Band: 4 (1725)

Artikel: Verzeichnuss der Tagen / an welchen gut Aderlassen seye oder nicht :
wann der Neumond Vormittag kommt / so fangt man an selbigem an zu
zehlen / fallet er aber an dem Nachmittag so zehlet man den folgenden

Autor: [s.n]
DOl: https://doi.org/10.5169/seals-371076

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 25.12.2025

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-371076
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

3

13, NRot

%er';eicbuuﬁber,,Ehgeh/an me!djen gut Aderlafjen fene oder nicse

wannder Dteumond Vormirtag fomme / o fange man an felbigem qn ju

. Jeblen/fdlet er aber an bem Nachnittag fo sehlet man denfolgenden.
1.3«1% (gbboﬁ‘t.nerliert bie : L rf%i?nttbt‘;ut; :
ars. 4 &a 7“»_1‘(‘ N 20, al ni ‘ uto
2. Bringt bas Fieber, rg{i B zf. Sg 'beg) aug?begﬁ.

4. Gdber Tod jubeforgen. I~ g P
5. Berftymindt DasSehline, | A
WA __“Q;{‘

S AP 22, Benit alle Krandheit
~123. Sftfebr gut.
¥ 124.Benimmt afe Ungft.
25+ Ofent gur Klugbeit.

6. 731t gut. ‘,
7. Krand¢ den Magen. 7
{ 8. Benime dE Luft yum effen
9. BVerurfadyet Krdse, &
10, §licflende Rugen. | . —t AR S )
11,3 gat gut. 4 Elan, VKA =Sedlad  “bembie Stund ifl
12.Stardt ven MWagent, D VI e 130 S nidegut.

13. &dwadt den- MNagen.] / : S A SN0

g &Y, §25 St Der Tob sy beforgen.

- e ot mameaas s " T G SRS

{re.Falt in Krandheit, § Snben Hundstagen folle
f s Teadt Luft sum effen, A\ fmanobne Noth nidye Aders
s Syt febavlich beran. me {laffen/audy nidyt baben odee

17. SR febe gfund. X
ual : : == forglidy,
n teinem G lied ift nienen gut/ vonbem Menfden su laffen Blut s
& ber Monbd in fein Jeidhen gaht/ bas iff aller Gelehrten NRath.
Die Seidyen magft hie feben fein/ wie jedes brnbe die Udern fein.

1 Die innerlidye Sebredhen ded Leibs aus dem Goebllit g erbennen,
r. ©don roth Blut / mit wenig Waffer oben/ bedeut Gefundheis, . e
2, ":Rotg und fdyaumig / seiget bieles Geblat, :

/mit eintem {hroaren Ring / Hauptweh,

4. Shwars 7 mit Woaffer untermengt / Watlerfudyt,

5. edymars Blut / mit affer oben/ Ficber,

16, Sthmwars Blut/mit einem Ring /Das Gidt, \
7. ©dmwars fhaumig oder Eitrig Blut, bofe Seudytigeit unb melandyolifhe Fip.
- |8, Weiffes Blut, iabe Feudytigteit und Slup. ¥

9. IBelf unb fddumig /juvicl talte Feuchtigleit.

11. Grin Blut/ wehe am Horen obet hifiige Gall.

12, ®eld oder bleich Blut/ wehe an der Leder /fberflufiige Gall,

13. @elbund {haumig suviel Hergwaffer. s .
14, Gang méfferio Geblie/ (dhivar ke Ceber / nberfiliter Magen.
¢, Did undiahes Blut /Berfopfungdes Leibs / oder Deelondholen.

: Wou SchrepfFen, BVaden und Puvgieren,
Biertel ift. Audy nichtwai ex mit B oder 7 in of [ 2 fehet. Auch nicht wannder 3 invem
diefem@alle;Der roth fiehe. Dat Badeu belangende find gut’: Swilling/Krebs/ Len/Wag/ Schirg

26. S¥ft qut vor den Sehlag. |

“},‘L 29,5 qut und bof/ nad|

A :- i g x
: Sy §7 0 einnebmen/ denn e ift bes
1 18. Sft qut suallem, A S b = ‘

R S S TR AT T €5

iberlafien font nidht geidyehen 2 an bem Tag toann der Nond ney ober voll/ obet fein &
Beidhen taufiz/beme Frande Slied su gecignet twird. Yudy nide wann foldeUfpecten o DR in |

o

B e
i H

- | MWaifermann  und Fifdy. Wan der Drond imImilling und Eeu iAo i nit gut Schrapfen. Jm

WiTder und & chir fol qut fein vor das Jahnweb 2 Purgieren im Ecorpion. E8 heife ywar die

_ telihesd die Weeter s Glefer mit ihrem fieigen dem Mercurt am beften 3eigcn;

¢
oA =

" Stoth bat FeinGefats : und halt idy vor die deften Seldyens vatn die Quft hell/ liedyt und Fax iﬁ;}

an




	Verzeichnuss der Tagen / an welchen gut Aderlassen seye oder nicht : wann der Neumond Vormittag kommt / so fangt man an selbigem an zu zehlen / fället er aber an dem Nachmittag so zehlet man den folgenden

